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nach der Mustermesse, zu deren Besichtigung man allerdings allein
schon drei Tage zur Verfügung haben sollte. Die Pelztierausstellung
besuchten wir unter Führung unseres Exkursionsleiters.

Am Sonntag Mittag nahmen wir von Italien Abschied. Wir haben
in der kurzen Zeit von fünf Tagen sehr viel Lehrreiches und Schönes
zu sehen bekommen. Hier möchte ich nochmals den italienischen
Tierärzten für ihre Gastfreundschaft den heissgefühlten Dank
aussprechen. Mögen sie uns in unserem Lande ebenfalls besuchen und
in gleicher Weise empfangen werden. Den grössten Dank schulden
wir jedoch unserem Exkursionsleiter, Prof. Dr. Zwicky. Im Namen
der Exkursionsteilnehmer danke ich ihm für die grosse Arbeit der
Reiseorganisation, die allein es ermöglichte in solch kurzer Zeit so
viel Sehenswürdigkeiten zu bieten. Landtwing.

Jahresbericht des Schlachthofes von Basel-Stadt pro 1930.
Der von Schlachthofdirektor Dr. Unger sorgfältig bearbeitete

und mit vielen statistischen Tabellen und übersichtlichen graphischen

Darstellungen bereicherte Jahresbericht orientiert eingehend
über: 1. Schlachtungen. 2. Schlachtviehverkehr und Schlachtviehpreise.

3. Verkehr mit Fleisch und Fleischwaren. 4. Fleischbeschau:

a) bei den Schlachtungen, b) bei der Fleischeinfuhr.
Lokalkontrolle, Untersuchungen im Schlachthoflaboratorium und
Freibankbetrieb. 5. Fleischkonsum und Fleischpreise. 6. Schlachthofbetrieb

und Rechnungswesen. 7. Kadaververwertung.
Infolge der durch den Bau der Dreirosenbrücke notwendig

werdenden Verlegung der bestehenden Zufahrtsgeleise zum Schlachthof
sprach sich die Schlachthofkommission einstimmig für die
Erstellung eines neuen Schlachthauses aus (wodurch die längst akut
gewordene Frage einer sehr kostspieligen und mit grossen Schwierigkeiten

verbundenen Erweiterimg der jetzigen Anlage einer
allseitig befriedigenden Lösung entgegengeführt würde. Ref.)

Für die umsichtige geschäftliche Leitung und Führung des
Schlachthofes spricht die Tatsache, dass pro 1930 ein Überschuss
von Fr. 120,675.55 resultierte und dass — bei gänzlich abgeschriebenem

Gelände- und Gebäudewert des Schlachthofes und der neuen
Kadaververwertungsanstalt — bei der Staatskasse bereits ein
Guthaben von über 131,000 Franken zur Verfügimg steht. H. Schmiedlin.

Personalien.
Als Prosektor am vet.-anatomischen Institut der Universität

Bern wurde gewählt: Dr. Hans Hauser von Worb, Tierarzt in
Plaffeyen (Freiburg).

Diesem Heft liegt ein Prospekt der Firma W. Brändli & Co.,
Bern, über „Cejodyl-Terpen" bei. Wir empfehlen die Beilage
der Beachtung unserer Leser.


	Personalien

